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KATH. KIRCHEN

n HILPOLTSTEIN
St. Johannes der Täufer:
Sa.: 18.15 bis 18.45 BG. 18.30
Ros. 19.00 Hl. M.
So.: 8.00 Hl. M. 10.30 Kolpings-
familiengottesd. an d. Block-
hütte (bei schlechtem Wetter in
d. Pfarrkirche). 10.30 Hl. M.
17.30 Ros. 19.00 Dekanatsa-
bendgottesd. in Eckersmüh-
len.
Mo.: 8.45 Ökum. Morgengebet
i. d. Dreifaltigkeitskap. 17.30
Ros.
Di.: 18.30 Ros. 19.00 Hl. M.
Mi.: 8.30 Euchar. Anbet. 9.00 Hl.
M.
Do.: 18.30 Ros. 19.00 Hl. M.
Fr.: 17.30 Ros. 18.00 And. z.
göttl. Barmherzigkeit.

n MÖRLACH
So.: 10.30 Wort-Gottes-Feier.
Fr.: 19.00 Hl. M.

n HOFSTETTEN
Mi.: 19.00 Hl. M.

n ST.WALBURGA HEUBERG
So.: 9.00 Wort-Gottes-Feier.
Mo.: 19.00 Hl. M.

n JAHRSDORF
So.: 9.00 Hl. M. 13.30 Ros.
Di.: 18.30 Ros. 19.00 Hl. M.

n ZELL
Sa.: Eysölden 19.00 Hl. M. mus.
Gestaltung v. BlackByrd.
So.: 9.30 Hl. M. - an d. Kapelle
Lochmühle (bei schlechtem
Wetter in d. Kirche St. Walbur-
ga, Zell).
Fr.: 18.30 Ros. 19.00 Hl. M.

n MINDORF
Fr.: 19.00 Hl. M.

n MECKENHAUSEN
Sa.: 18.30 Ros. u. BG. 19.00 Hl.
M.
So.: 10.00 Hl. M.
Di.: 19.00 Hl. M.
Mi.: Kap. St.Maria Karm 19.00
Hl. M.

n WEINSFELD
So.: 8.30 Hl. M.
Mi.: Friedensgebet.
Do.: 18.30 Ros. 19.00 Hl. M.

n HEIDECK
Sa.: 17.45 Ros. 17.45 BG. 18.30
Hl. M. – f. Dr. Helmut Hutzel-
mann, – f. Josef Feyerlein u.
verst. Angeh., – f. Elisabeth
Templer u. verst. Angeh.
So.: 10.00 Heimatfestgottesd. a.
d. Seebühne, Gotteslob u. Sitz-
möglichkeit mitbr. – f. verst.
Ang. (M). 13.00 Ros. Kapell
18.00 Hl. M. (1962). 19.30 Holy
Hour m. euch. Anbet.
Mo.: 13.00 Ökum. Gelöbnis-
gottesd. 18.15 Ros.
Di.: 18.15 Ros.
Mi.: 18.15 Ros. 19.00 Hl. M.
Do.: Haus St.Benedikt 14.00
Seniorennachmittag gest. v.
Pfarrgemeinderat Heideck
18.15 Ros.
Fr.: Kapell 18.15 Ros. m. Aus-
setz. 19.00 Hl. M.

n LAIBSTADT
Sa.: 18.00 Ros.
So.: 8.30 Hl. M.
Di.: 18.00 Ros.
Do.: 18.20 Ros. 19.00 Hl. M. – f.
Anna Schmidpeter, – f. SR Feli-
zitas, – f. verst. Verw. Hs. 38.

n LIEBENSTADT
So.: 10.00 Hl. M.
Mi.: 18.00 Friedensros.
Fr.: 18.30 Ros. 19.00 Hl. M. – f.
Theresia u. Georg Huber u.
verst. Geschw., – f. Barbara
Zwickel u. verst. Angeh.

n ABERZHAUSEN
Di.: 19.00 Hl. M. – f. Vat. Ferdi-
nand Streb u. verst. Angeh.

n SCHLOSSBERG
Di.: 19.00 Hl. M.

n SELINGSTADT
Do.: 18.30 Ros. 19.00 Hl. M.

n GREDING
Sa.: Pfarrkirche 18.15 Ros.
19.00 Hl. M.
So.: Untermässing 8.30 Hl. M.
Grabkirche 9.30 Hl. M. Ober-
mässing 10.00 Hl. M. Pfarrkir-
che 10.00 Familiengottesd.
Mitgest. Carmina Chor anschl.
Pfarrfest. Mettendorf 10.00 Hl.
M. Basilika St. Martin 12.00
Ros. Untermässing 14.00 Hl.
M. Auerberg: m. Pfr. i. R. Mi-
chael Hierl, Georgensgmünd.
Mo.: Pfarrkirche 17.30 Ros. Ba-

silika St. Martin 18.00 Wort-
gottesfeier. Untermässing
18.30 Ros. Hausen 19.00 Hl. M.
Di.: Pfarrkirche 8.30 Hl. M.
17.30 Ros. Großhöbing 19.00
Hl. M.
Mi.: Grabkirche 9.30 Hl. M. Ba-
silika St. Martin 17.00 Ab-
schlussand. Kindergarten Dr.
Kalisch. Pfarrkirche 17.30 Ros.
Schutzendorf 19.00 Hl. M.
Obermässing 19.00 Hl. M.
Do.: Pfarrkirche 16.00 Ab-
schlussgottesd. 9. Kl. 18.15 Ros.
19.00 Hl. M. anschl. Aus-
setz./Anbet. Lohen 19.00 Hl. M.
Fr.: Grabkirche 9.30 Hl. M.
Pfarrkirche 18.15 Ros. Kaising
19.00 Hl. M. Basilika St. Martin
19.00 Hl. M. Häusern 19.00 Hl.

M. Kaising 19.00 Hl. M. Ober-
mässing 19.00 Ros.

n THALMÄSSING
Sa.: 19.00 Hl. M.
Mo.: 19.00 Ros.
Do.: 10.00 Hl. M. i. Seniorenh.
Fr.: 19.00 Acoustic Open Air.

n ALLERSBERG
Sa.: 17.00 Ros. u. BG. 17.30 Hl.
M.
So.: 8.30 Keine Hl. M. Göggels-
buch 9.00 Hl. M. 10.30 Hl. M.
18.30 Ros.
Mo.: 9.00 Keine Hl. M. 18.30
Ros.
Di.: Göggelsbuch 9.00 Hl. M.
18.30 Ros.
Mi.: 9.00 Keine Wochenm. Gög-

gelsbuch 18.30 Ros. Ebenried
19.00 Hl. M.
Do.: 9.00 Hl. M. 18.30 Ros.
Fr.: Göggelsbuch 9.00 Keine Hl.
M. 18.15 Aussetz. d. Allhgst. so-
wie stille Anbet. 19.00 Wo-
chenm. f. d. Verst. d. Pfarrei.

n FREYSTASDT WALLFAHRTS-
KIRCHE
Sa.: 15.00 Anbet. u. BG.
So.: 10.00 Hl. M. 11.30 Hl. M in
poln. Sprache. 18.30 Hl. M. – f.
d. Lbd. u. Verst. d. Pfarreien
Freystadt, Thannhausen, Son-
dersfeld u. Mörsdorf.
Do.: 8.45 Ros. d. Barmh. 9.00 Hl.
M. 17.00 Entlassgottesd. d. 9. u.
10. Klasse.

n SONDERSFELD
So.: 9.00 Hl. M.

n THANNHAUSEN
So.: 9.30 Hl. M.
Di.: 17.00 Ros.

n PFARREI FREYSTADT
Sa.: 18.00 Hl. M.
So.: 10.30 Kinder-Gottesd.
Mo.: 20.00 Online-Ros.
Fr.: 13.00 Trauung. 19.00 Open-
Air-Gottesd. im Klostergarten
z. Thema „Freundschaft.

n MÖRSDORF
Sa.: 19.00 Hl. M.

n RÖTTENBACH
Sa.: 18.00 Ros.
So.: 8.30 Hl. M.
Mo.: 8.15 Hl. M, anschl. Anbet.
Mi.: 18.30 Ros. u. BG. 19.00 Hl.
M., Anbet., anschl. Pfarrge-
meinderatsitzung im PH – f.
verst. Mitgl. d. Seniorenkreises
d. BRK Röttenbach-Mühlstet-
ten.
Fr.: Niedermauk 19.00 Hl. M. –
f. verst. Babette Pfliegel, Elt.
Hausmann u. Angehörige.

EVANG. KIRCHEN

n CHRISTUSKIRCHE
HILPOLTSTEIN

Christuskirche
So.: Kein Gottesd., dafür Einla-
dung z. Gottesd. am Auhof ab
10.30, anschl. Auhof-Jahresfest.
Di.: 20.15 Kirchenchorprobe.
Do.: 9.00 reden+bewegen;

Treffpunkt ist die Auhofgärtne-
rei.

Dreifaltigkeitskap. am Festpl.
Mo.: 8.45 Ökum. Morgengebet.

Evang. Gemeindehaus
Mo.: 19.30 Selbsthilfegr. Freun-
deskr. Sucht.
Di.: Mutter-Kind-Gr.
Mi.: 16.00 Gesprächsgr. Mär-
chen.
DO.: 18.30 Off. Männertreff,
Radtour m. Einkehr.

n THALMÄSSING und
UMGEBUNG

St. Gotthard, Thalmässing
So.: 9.00 Gottesd.

St. Ottilien, Aue
So.: 10.15 Gottesd.

Am Gasthaus, Reinwarzhofen
So.: 10.15 Kirchweih-Festgott-
esd. und Kinder-Gottesd.

St. Lorenz, Schwimbach
So.: 9.00 Gottesd.

Apostelkirche, Greding
So.: 19.00 Abend-Gottesd.

St. Erhard, Offenbau
So.: 9.00 Kirchweih-Festgott-
esd. u. Kinder-Gottesd.

St. Thomas, Eysölden
So.: 9.30 Gottesd.

St. Martin, Alfershausen
So.: 9.00 Gottesd.

Evang. Gemeindeh., Heideck
So.: 10.15 Gottesd. u. Kinder-
Gottesd.

Landeskirchl. Gemeinschaft,
Steindl
Sa.: 9.00 bis 16.00 Kinder-Akti-
ontag.
So.: 10.30 Familien-Gottesd.
Fr.: 19.30 Jugend-Gottesd.

n ALLERSBERG
Christuskirche
So.: 10.00 Gottesd. (Pfrin.
Strauß).

n EBENRIED
Friedenskirche
So.: 8.45 Gottesd. (Pfrin.
Strauß).

G O T T E S D I E N S T E

Doppeltes Priesterjubiläum in Laibstadt
Von Norbert Herler

Laibstadt – Die Pfarrei Laib-
stadt hat mit Pater Josef
Schmidpeter sein 60-jähriges
Priesterjubiläum und mit Bru-
der Hans Eigner dessen Ewige
Profess vor 25 Jahren gefeiert.
Für die Combonimissionare
war es selbstverständlich, dies
mit ihrer Heimatpfarrei bei
einem feierlichen Sonntags-
gottesdienst, musikalisch um-
rahmt von der Schola Chore-
Lai, zu tun. Zelebranten waren
Comboniprovinzial Pater Hu-
bert Grabmann, Heidecks
Stadtpfarrer Sebastian Lesch
und Heidecks ehemalige Stadt-
pfarrer Franz Josef Gerner.

Zunächst war
Fußball wichtiger

Beide Jubilare erzählten von
ihrer Berufung: Der 87-jährige
Pater Josef, der erst kurz zuvor
das Krankenhaus verlassen
konnte, aber einen guten ge-
sundheitlichen Eindruck
machte, berichtete: „Im Mai
1950 kam ein Combonimissio-
nar aus Ellwangen nach Laib-
stadt, um für die Mission, aber
auch für Missionsberufungen
zu werben. Ich war damals weit
weg von diesem Gedanken,
Fußball spielen beispielsweise
war mir wichtiger. Aber zwei
Laibstädter hatten sich schon
vorher bereiterklärt, nach Ell-
wangen ins Missionsseminar
der Comboni zu gehen. Auch
mich fragte der gute Pater, aber
ich konnte weder ja noch nein
sagen, weil ich erst meine El-
tern fragen musste. Diese spra-
chen sich dafür aus – und so
kam ich nach Ellwangen.“

Nach dem Abitur folgte das
Studium der Philosophie und

60 Jahre und 25 Jahre: Combonimissionare Josef Schmidpeter und Hans Eigner feiern mit ihrer Heimatpfarrei

Theologie in Brixen. Die Pries-
terweihe war am 29. Juni 1963
gewesen. Anschließend war Pa-
ter Josef als Lehrer und Erzie-
her in den Schulheimen in
Brixen und Ellwangen einge-
setzt. „Endlich, nach 45 Jahren
erhielt ich doch noch die Er-
laubnis zum Missionseinsatz
in Peru. Dort setzten mich die
Oberen in Arequipa, der zweit-
größten Stadt des Andenstaa-
tes, als Pfarrer ein, und zwar in
einer Gemeinde mit 50 000 Ka-
tholiken“, sagte Schmidpeter.
Mit Unterbrechungen war er
bis zuletzt immer wieder dort
und baute mit Unterstützung
aus Deutschland drei Poliklini-
ken und ein Altenheim auf.
Hier finden die Ärmsten, täg-

lich bis zu 2000 Patienten, am-
bulante Hilfeleistungen.

Dass Hans Eigner Comboni-
missionar wurde, dafür trägt
auch Pater Josef Verantwor-
tung. Er war bei Eigners Vater
zu Besuch und dieser berichte-
te, dass Hans für die Realschule
des Klosters Plankstetten ange-
meldet sei. „Aber Pater Josef
stimmte meinen Vater um. Er
meinte, der Bub ist doch viel zu
gescheit für die Realschule, der
muss aufs Gymnasium. Dabei
kannte mich Pater Josef damals
gar nicht. Aber eine Stunde
später waren wir schon mit
dem Auto auf dem Weg nach
Neumarkt, wo die Comboni
eine Niederlassung und ein
Schülerwohnheim haben.“

Nach dem Abitur und einem
Bauingenieursstudium folgte
ein erster Missionseinsatz in
einem Armenviertel in Nairobi,
der Hauptstadt Kenias. „Ich bin
als Weltverbesserer dort hinge-
kommen, auch um eine Art
Sühne für die Verbrechen der
Kolonialzeit zu leisten, aber ich
bin als Missionar zurückge-
kehrt“, sagte Eigner. In Afrika
habe er bei den Menschen er-
fahren, dass Gott der Schöpfer
und die Ursache des Lebens sei.
In den Slums der kenianischen
Hauptstadt hätten ihm die
Ärmsten der Armen gelehrt,
wie man zu Gott finden könne.
Der dort weit verbreitete Leit-
spruch laute „Mungu yupo“,
was so viel wie „Gott ist da, Gott

geht mit“ heiße. „Auch ich stel-
le mir oft die Frage, ob ich be-
rufen bin. Aber zu mir hat ein
älterer Mitbruder einmal ge-
sagt, wenn ich die Berufung le-
be, dann bin ich berufen.“

Nur ein guter Baum bringt
gute Früchte hervor

Pfarrgemeinderatsvorsitzende
Gisela Siegert erinnerte mit der
Aussage aus der Bibel, dass nur
ein guter Baum gute Früchte
hervorbringe, daran, dass die
beiden Jubilare wohl wissen
würden, wo ihre Wurzeln sind.
Am Nachmittag schloss sich
ein Kaffeetrinken im Pfarrheim
an. Bruder Hans fragte dabei,
ob es Erinnerungen an die Pri-

miz vor 60 Jahren gebe. Tat-
sächlich konnte sich der eine
oder andere an Details erin-
nern. Irmgard Regensburger
beeindruckte mit dem Vortra-
gen des Primizgedichts, das sie
als kleines Mädchen vor 60 Jah-
ren aufgesagt hatte.

Zum Abschluss berichtete
Josef Brenner, Vorsitzender des
Ellwanger Freundes- und För-
derkreises, der die von Pater Jo-
sef Schmidpeter gegründeten
Polikliniken in Lima und Are-
quipa unterstützt, von der
Arbeit des Vereins und bat um
Unterstützung auch aus der
Heimatpfarrei des Jubilars. Da-
mit dieses Paradebeispiel ge-
lebter Jesusnachfolge auch in
Zukunft Bestand habe. HK

Namenstage der Woche

15.07. Bonaventura, Ego (Egino), Gumbert (Guntbert)
Waldemar (Wladimir), Ceslaus, Bernhard, Anne
Marie, Rudolf, Answer

16.07. Carmen,Irmgard(Irmengard),Reinelde(Reinhilde),
Marie, Madeleine

17.07. Gabriella, Charlotte, Angelika (Angélique), Donata,
Alexius, Marina, Koloman

18.07. Arnulf (Ulf, Arne), Arnold, Friedrich (Frederik),
Answer, Radegunde

19.07. Marina (Macrina), Reto (Raetus, Rheticus), Bernuld
(Bernold)

20.07. Margaretha (Margarete, Greta, Margit, Margot,
Marga, Meta, Grit(li), Marita, Marjorie, Greetje),
Elias, Volkmar (Volmar, Wulmar)

21.07. Laurentius (Lorenzo), Daniel (Daniela, Dana,
Danielle), Stilla (Stella), Julia, Arbogast

(Der Namenstagskalender der katholischen Kirche)

„Die Dankbarkeit ist ein Heilmittel für
Leib und Seele.“

(Elisabeth Lukas)

Das Wort zum Sonntag

Gruppenbild mit Jubilaren, Zelebranten, Pfarrgemeinderatsvorsitzende Gisela Siegert und weiteren Gästen. Foto: Herler


